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Die globale Coronavirus-Epidemie hat die Religionsgemeinschaften vie-

lerorts zu Digitalisierungsschritten bewegt. In vielen Staaten schränkten 

die Maßnahmen zur Bekämpfung der Pandemie die Glaubensausübung 

ein und tun das teilweise auch weiterhin. So fanden Gottesdienste 

ohne die Anwesenheit von Gläubigen statt oder deren Zahl war stark 

begrenzt. Deshalb wurden vermehrt Gottesdienste live im Internet 

übertragen oder andere Online-Angebote für die Gemeindemitglieder 

bereitgestellt.

Die Nutzung des Internets durch Religionsgemeinschaften ist jedoch 

nicht neu, zahlreiche Kirchen in Osteuropa waren schon zuvor im Inter-

net und auf Social Media präsent. So betreibt die Russische Orthodo-

xe Kirche nicht nur eigene Websites, sondern auch eine eigene Social 

Media-Plattform mit zahlreichen Funktionen und Vernetzungsmöglich-

keiten für Gläubige, wie Jacob Lassin in seinem Beitrag schildert. Damit 

versuche sie eine jüngere, gebildetere Zielgruppe zu erreichen. Die 

katholische Kirche in Polen nutzt das Internet ebenfalls rege und ermu-

tigte angesichts der Coronavirus-Pandemie die Gläubigen, sich im Inter-

net auszutauschen und kirchliche Online-Angebote zu nutzen, erklärt 

Marta Kołodziejska. In den Diskussionen auf katholischen Online-Foren 

zeige sich die Vielfalt des polnischen Katholizismus.

Eine wichtige Rolle schreibt Richard Barrett dem Internet für die Ortho-

doxie in den USA zu, da sie dort eine Minderheit ist und ihre Gemeinden 

oft weit voneinander entfernt liegen. Probleme verortet er darin, dass 

im Internet jeder als Experte auftreten kann, und viele Interessierte 

und Gläubige die Online-Inhalte kaum einordnen können. Allgemeinere 

Überlegungen zu Gott im Internet sowie zur Deutungs- und Bildkompe-

tenzen der Nutzer stellt Claudia Paganini an.

Neben dem Schwerpunkt auf digitale Religion nehmen wir aktuelle 

Themen in den Blick: Die polnische Präsidentschaftswahl fand aufgrund 

der Coronavirus-Situation nicht wie geplant statt, obwohl die Regie-

rungspartei zunächst fest dazu entschlossen war. Die Verschiebung hat 

nun oppositionellen Kandidaten neue Chancen eröffnet, wie Wojciech 

Przybylski schreibt. In Kosovo hingegen rückte die Pandemie aufgrund 

einer Regierungskrise abrupt in den Hintergrund. Ein Machtkampf zwi-

schen der alten Elite und jüngeren Politikern droht nun die Verhand-

lungsposition gegenüber Serbien zu schwächen, wie Serbeze Haxhiaj 

schildert. In Budapest wird demnächst eine neue Gedenkstätte für den 

vor 100 Jahren geschlossenen Friedensvertrag von Trianon eingeweiht. 

Das Monument ist von der Machart zwar moderner als seine Vorgänger, 

jedoch gesellschaftlich umstritten. Das Hauptproblem ist dabei die feh-

lende öffentliche Debatte über das historische Ereignis sowie über Kunst 

im öffentlichen Raum, findet Melinda Harlov-Csortán. 
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